
Sehr geehrte Damen und Herren, 

die EU setzte sich mit ihrer Klimapolitik 2008 die Ziele, sowohl den CO2 Ausstoß bis 2020 um 20% 

zu reduzieren als auch die Energieeffizienz in Richtung 20% zu steigern. Dennoch erscheinen jene 

Beschlüsse für die Kommunen und Bürger/innen sowie Verbraucher des Rhein-Kreises Neuss und 

der Stadt Grevenbroich zunächst einmal als reine großpolitische EU-Projekte, auf die der/die 

Einzelne keinerlei Einfluss hat. Die Realisierung dieser Vorhaben fängt jedoch bereits bei 

Kommunen wie Grevenbroich an und ist nur möglich mit hohem Engagement der Bürgerschaft, 

mit der Sensibilisierung und Beteiligung der Bürger an Planungen und der Erweiterung vom 

Kohlestandort hin zu einem Zentrum regenerativer Energien. 

Die Möglichkeiten des Auf- und Ausbaus erneuerbarer Energien, auch in privaten Haushalten und 

die Chancen und Initiativen der Städte des Rhein-Kreises Neuss in diesem Bereich sind vielfältig. 

Wir möchten Sie hierzu persönlich zu der Veranstaltung „Forum zur EU-Klimapolitik mit dem 

Schwerpunkt Regenerative Energien“ am 23. September 2011 einladen. In der Zeit zwischen 

14.00 und 18.00 Uhr erhalten Sie Eindrücke über die Position der EU ebenso wie über die Ziele in 

der NRW-Klimapolitik. Unterschiedliche Unternehmen im Bereich Klima und erneuerbare 

Energien und Kommunen in NRW zeigen Ihnen an Beispielen, Angeboten und Projekten 

Anhaltspunkte zur Umsetzung auf. Bitte entnehmen Sie dem beiliegenden Programm den 

detaillierten Ablauf sowie die genauen Themen der einzelnen Vorträge. 

Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse und Ihr Kommen. Bitte melden Sie sich per beigefügten 

Anmeldeformular oder E-Mail: s.lorenz@lorenz-kommunikation.de bis spätestens zum 16. 

September 2011 für die Veranstaltung an.

Mit freundlichen Grüßen

Ursula Kwasny

 Bürgermeisterin Stadt Grevenbroich 
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